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«I mag eifach nid» live in Birmensdorf
Sein legendärer Spruch «I mag eifach nid» ist seit Benissimo und dem Arosa Humorfestival längst Kult.  
Der Bündner Comedian Rolf Schmid ist zur Zeit mit seinem 12. Soloprogramm «Jetzt langts!» in der ganzen Schweiz unterwegs.  
Am 14. September gastiert er im Gemeindezentrum Brüelmatt in Birmensdorf. Wir haben uns mit ihm unterhalten.

Gemeindeverwaltung Birmensdorf

Rolf, du bist seit April frisch pensioniert darum  
der etwas freche Einstieg: Magst du überhaupt noch?
Was für eine Frage! Aber sicher mag ich noch! Es ist doch im-
mer so, wenn man nicht mehr unbedingt muss, mag man dafür 
umso mehr! Ich habe jetzt die Freiheit mir die Engagements aus-
zusuchen und kann nebenbei eigene Projekte zum Beispiel im  
Bereich Food & Comedy lancieren.

Du profitierst bei deinen Auftritten im Unterland  
sicher vom sogenannten Bündner-Bonus?
Klar. Seit Zarli Carigiet braucht ein Bündner im Unterland ja nur 
einen Satz zu stammeln und schon schmelzen die Frauen und die 
Männer spendieren ein Bier. Den «Charme eines Skilehrers» hat 
mir sogar der Tagi einmal in einer Kritik attestiert. Das ist zwar 
alles schön und gut, aber mein Bergler-Dialekt reicht natürlich 
nicht, um ein Publikum 90 Minuten zu unterhalten. Da brauchts 
schon noch etwas mehr, also Content, wie man heute sagt.

Apropos Content: Du hast aus deinem Leben ein Buch  
gemacht, welches vor knapp einem Jahr erschienen ist.
Stimmt. Jeder schreibt jetzt ein Buch. Also haben mein Texter 
Hardy und ich uns gesagt: Wenns jeder kann, können wirs wahr-

scheinlich auch. Und tatsächlich, wir konnten. Der Wörterseh-
Verlag hats gedruckt und auf Lesetour waren wir anfang Jahr 
auch schon in der ganzen Schweiz. Ein tolles Echo, eine schöne 
neue Erfahrung.

Dein Programm heisst im Untertitel «Ein Erinnerungs-Spektakel» 
wirst du in Birmensdorf auch aus deinem Buch vorlesen?
Nein, keine Angst! Meine Kernkompetenz ist nach wie vor nicht 
das Vorlesen, sondern das Vorspielen. Das macht mir viel mehr 
Freude und dem Publikum auch. Ausserdem gibts musikalische 
Einlagen und auch sonst noch allerhand höheren Blödsinn . . .

Und jetzt kannst du noch etwas Werbung machen:  
Also Rolf, wem empfiehlst du, deine Vorstellung zu besuchen 
und für wen ist es eher nichts?
«Es hört doch jeder nur, was er versteht.» Das ist von Goethe und 
trifft auch auf Comedy zu: Die einen lachen über die Witze und 
Pointen, andere schmunzeln, weil sie erkennen, das noch etwas 
zwischen den Zeilen steht und die ganz, ganz Schlauen interpre-
tieren Dinge in meine Nummern hinein, die gar nicht drin sind! 
Mir sind im Publikum alle gleich lieb. Ich will ja nicht die Welt 
verbessern, sondern die Leute einen Abend lang gut unterhalten.

... und biografischen Geschichten.... mit musikalischen Einlagen ...Ein amüsantes Erinnerungs-Spektakel...

	� Herbstplausch 2024
Vom 14. bis 18. Oktober 2024 findet der jährliche Herbstplausch 
des Elternforums Birmensdorf statt. Das diesjährige Team hat 
sich sehr engagiert und ein tolles Programm für Kinder ab Kin-
dergarten bis zur 9. Klasse zusammengestellt. Mehr als 45 span-
nende Ferienkurse laden zu einer spannenden zweiten Ferien-
woche ein. Verpassen Sie nicht, Ihre Kinder anzumelden!

Die Online-Anmeldungen sind noch heute,  
am 6. September möglich.
Das detaillierte Programm, sowie Informationen 
zur Anmeldung finden sie auf 
� www.elternforum-birmensdorf.ch /herbstplausch /
� Elternforum Birmensdorf
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Rekrutenschule (RS) in Birmensdorf (II)

 «Die Kameradschaft ist cool hier. Wir unterstützen uns gegenseitig»
In der Sommerausgabe Nr. 30 startete der «Birmensdorfer» eine Serie von Interviews mit dem Rekruten Hürlimann.  
Mittlerweile ist Halbzeit und er gibt erneut gerne Auskunft.

Redaktion Birmensdorfer

Sind Sie froh, dass die Hälfte der RS vorbei ist?
Rekrut Hürlimann: Ja sicher. Aber ich lerne hier auch viel.

Ist das Schiessen mit dem Gewehr  
mittlerweile zur Routine geworden?
Auf jeden Fall. Wir hatten kürzlich sogar eine Nachtübung im of-
fenen Gelände. Auch den Umgang mit einer Handgranate oder 
die Vorbereitung auf den ersten Wachtdienst fand ich spannend. 
Diesen finde ich extrem wichtig, da der Wachtdienst der erste 
echte Einsatz für uns darstellen wird.

Würden Sie allfällige Gegner in den Büschen erkennen?
Das ist das Ziel. In der Nacht arbeiten wir mit Nachtsichtgeräten 
(Restlichtverstärker – RLV) und gestützt mit der Zielvorrichtung 
(Laser-Licht-Modul – LLM) ermöglicht es uns Soldaten, auch in 
der Nacht mit dem Sturmgewehr Ziele erfassen und bekämp-
fen zu können.

Ist das so wie in Actionfilmen  
mit roten Laserstrahlen in den Rauchschwaden?
Das kann man sich so in etwa vorstellen.

Wann fanden die Spezialisierungen statt?
Während den RS Wochen 6 bis 7. Da konnte man unter anderem 
zwischen der rückstossfreien Panzerabwehrhandwaffe (RGW), 
dem Sprenger (Breacher) und leichten Maschinengewehr (LMg) 
wählen. Ich selbst habe die Trupp-Chef-Spezialisierung genies-
sen dürfen. Dort habe ich gelernt, wie man seinen Trupp im Ge-
fecht führt, die Karten liest, Pläne erstellt und auch mit dem Wär-
mebildgerät umgeht oder Drohnenaufklärung betreibt.

Auf TikTok erreichen Clips der Inf DD S 14,  
über die hiesige Kasernenverpflegung, über 70 000 Views.  
Haben Sie vor Ihrer RS auch Reportagen o. ä. angeschaut?
Ich habe damals den SRF-Dok «Mona Vetsch in der RS» gese-
hen und so einen ersten RS-Einblick erhalten. Mittlerweile ist 
mein RS-Leben zur Routine geworden – inklusive Schüsse, die 
man oft im Hintergrund hört. Da zuckt man nicht mehr zusam-
men. Auch die Kameradschaft unter meiner zwölfköpfigen Truppe 
ist cool hier. Wir unterstützen uns gegenseitig. Ich konnte auch 
schon anderen helfen. Aber sicher sind die Sozialen Medien die 
erste Anlaufstelle der heutigen Jugendlichen, um Informationen 
zur RS zu bekommen.

Und wie ist der Umgang mit den Vorgesetzten?
Eigentlich sehr gut. Aber wenn man grobe Fehler begeht, dann 
kann es schon mal bestraft werden.

Und wie sieht dies aus?
Wir mussten etwa als Truppe mal abends den Morgenappell trai-
nieren, um pünktlicher zu werden. Dies war auf jeden Fall hilfreich.

Ihr Ratschlag an zukünftige Rekrutinnen und Rekruten?
Die RS ist schon eine spezielle Zeit: sehr anstrengend, aber 
man lernt auch viel fürs Leben. Und nach einem harten Training 
schätzt man die Vorzüge in diesem Land umso mehr – gerade 
auch die kleinen Dinge im Leben.
Vielen Dank für das Gespräch … und bis zum 
nächsten Treffen!
� Weblink zur «Birmensdorfer»-Ausgabe 30:
� www.birmensdorfer.ch /archiv /

Rekrut Hürlimann (2.v.r.) lobt die Kameradschaft untereinander

Die Hälfte der RS ist geschafft

Das Schiessen mit dem Gewehr ist längst zur Routine geworden

Suche nach dem Gegner in den Büschen
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	� Abstimmung über den Kunstrasen
Der FC Birmensdorf hat in den letzten Jahren ein beeindrucken-
des Wachstum erlebt: Mit über 440 aktiven Mitgliedern, unter-
stützt von 70 engagierten Trainerinnen und Trainern, ist der 
Verein zu einem wichtigen Pfeiler unserer Dorfgemeinschaft 
geworden. Mehrere hundert Kinder und Jugendliche nutzen re-
gelmässig das Vereinsangebot, das weit über den Fussballplatz 
hinaus wirkt.

Fussball ist nicht nur eine Freizeitbeschäftigung. Es ist eine 
Lebensschule, die Werte wie Disziplin, Teamgeist und Verantwor-
tung vermittelt. Sport insbesondere, aber auch Mannschaftssport, 
prägt unsere Jugend und gibt ihr eine Orientierung.

Um diese positive Dynamik zu erhalten und das weitere 
Wachstum der Gemeinde mit einhergehender Nachfrage nach 
Freizeitaktivitäten aufzufangen, brauchen wir eine adäquate In-
frastruktur.

Auslöser für eine eingehende Studie war die überfällige Sa-
nierung des Rasenplatzes Geren. Die Kosten dafür würden rund 
Fr. 1 Mio. betragen. In enger Zusammenarbeit mit dem Gemein-
derat haben wir daher Alternativen geprüft.

Die sinnvollste Lösung für Birmensdorf ist der Bau eines Kunst-
rasenplatzes. Damit kann die Auslastung des Sportplatzes Geren 
auch über die Wintermonate und während Perioden mit starken 
Niederschlägen erhöht werden. Weiter wird wertvoller Turnhal-
lenplatz frei. Mit der Neuausrichtung des Spielfeldes kann zu-
dem die Fläche des längst maroden Sandplatzes wieder für den 
Trainingsbetrieb genutzt werden.

In den letzten zwei Jahren wurde das Projekt gründlich durch-
dacht, optimiert und auf das notwendige Minimum reduziert. 
Die Gesamtkosten von Fr. 3.7 Mio. sind nachvollziehbar, wenn 
man die geologischen Gegebenheiten (Hanglage, Untergrund) 
berücksichtigt. Nach Abzug der Kosten für eine Rasensanierung 
und der Kostenbeteiligung durch Swisslos verbleibt eine Netto-
investition von rund Fr. 2 Mio.

Daher ist diese Investition eine gute und sinnvolle Investi-
tion in die Zukunft unserer Jugend und in die von Birmensdorf.  

� Der Vorstand
� FC Birmensdorf

	� Nein zum Kunstrasenplatz
Liebe Fussballer, euer Wunsch ist ein Kunstrasen, damit ihr eure 
Trainingseinheiten ohne Einschränkungen absolvieren könnt. 
Zur Abstimmung kommt nun aber ein komplett neuer Fuss-
ballplatz, mit neuer Beleuchtung und Ballfänger. Da der Stand-
ort wegen möglicher Blendwirkung gewechselt wird, muss das  
Niveau des neuen Platzes angehoben werden, was wiederum 
eine Stützmauer zum kleinen Rasenfeld zufolge hat. Ich bin 
nicht gegen einen Kunstrasen, aber wieso braucht es dafür ei-
nen neuen Platz? Der vorhandene, langjährige, bestens bewährte 
Fussballplatz eignet sich sicher für den Kunstrasen und benötigt 
keine neue Beleuchtung und Ballfänger. Diese Ausführung wird 
bestimmt viel billiger, sind in Kloten für nur Fr. 2.5 Mio. für zwei 

neue Kunstrasenplätze geplant. Mühe bereitet mir auch die Kos-
ten zu den Benutzungsmöglichleiten. Im Herbst 2026 erhalten 
wir eine Dreifach-Sporthalle für Fr. 17.3 Mio. welche von sämt-
lichen Sportvereinen, für Ausstellungen, Grossanlässe usw. be-
nutzt werden kann. Während der neue Kunstrasen-Sportplatz für  
Fr. 3.7 Mio. ausschliesslich für den Fussball bestimmt ist. Mit diesen 
Argumenten habe ich mich für ein Nein entschlossen und er-
warte eine kostengünstigere Ausführung, wenn man bedenkt, 
dass die Nutzungsdauer von Kunstrasen ca. 12 Jahre beträgt!

� Peter Baur 

	� Grüne Partei Birmensdorf: Befürwortung des Fussball-Kunstrasens
Als Ortspartei Grüne Birmensdorf sind wir der Meinung, dass 
Fussballspiele und Fussballtrainings grundsätzlich auf Naturra-
sen stattfinden sollen und nur in gut begründeten Ausnahmefäl-
len auf Kunstrasen. Wenn in der Schweiz auf allen Fussballplät-
zen Kunstrasen erstellt würde, ginge eine riesige Fläche verloren, 
wo kein CO₂ mehr von Pflanzen zu Sauerstoff umgewandelt wer-
den könnte. Zudem würden die späteren Entsorgungen grosse 
Herausforderungen bedeuten. Wir sind grundsätzlich einverstan-
den mit den Ausführungen im beleuchtenden Bericht des Bir-
mensdorfer Gemeinderats zur Abstimmung vom 22. September 
betreffend Kunstrasen-Neubauprojekt auf dem Sportplatz Geren: 

Die grosse Zahl von Nachwuchs-Fussballteams lässt keinen ge-
nügend schonungsvollen und genügend wirksamen Trainings-
betrieb auf den Rasenspielplätzen zu. Unter diesen besonderen 
Umständen anerkennen wir, dass die Erstellung eines Kuntrasen-
platzes gerechtfertigt ist. Die Kosten von Fr. 3.7 Mio. beurteilen 
wir als ausserordentlich hoch und erwarten, dass das Budget kei-
nesfalls überschritten werden wird! Einem allfälligen Wunsch, 
nach einigen Jahren auf dem Sportplatz Breite einen zusätzli-
chen Kunstrasenplatz zu erstellen, könnten wir mit Sicherheit 
nicht auch noch zustimmen.
� Reinhard Walther

Vo da. 
 Für da. 

Birmi bliibt starch. � birmensdorfer.ch
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KMU-Story happy-hundetraining.ch

 «In unserer ländlichen Gegend fühlen sich Hunderassen, 
die empfindlich auf Stress reagieren, besonders wohl»
Mit Happy Hundetraining und der Hundeernährungsberatung ist die Aescherin Monika Bren erfolgreich  
in der Stadt Zürich und im ganzen Limmattal unterwegs. Nachfolgend einige Fragen an die Hundeexpertin.

Redaktion Birmensdorfer

Was gilt es beim Hundekauf speziell zu beachten?
Monika Bren: Ein Hundekauf sollte nicht aus einer spontanen 
Laune heraus erfolgen, sondern muss gut durchdacht und sorg-
fältig geplant werden, da man eine Verantwortung für mindes-
tens 10 bis 15 Jahre übernimmt. Aus diesem Grund biete ich eine  
Beratung vor dem Hundekauf an, um verschiedene Aspekte zu be-
rücksichtigen, sowohl im privaten als auch im beruflichen Bereich.

Welcher Hundetyp eignet sich  
besonders für Birmensdorf und Umgebung?
In unserer ländlichen Gegend fühlen sich Hunderassen, die emp-
findlich auf Stress reagieren, besonders wohl, da sie hier nicht 
der Hektik und dem Lärm einer Stadt ausgesetzt sind.

Spätestens im 2. Quartal 2025 tritt das revidierte  
Hundegesetzt in Kraft. Ab dann sind alle Hunde im  
Kanton Zürich ausbildungspflichtig, unabhängig von  
ihrer Grösse und Rasse. Für Sie ein gutes Geschäft?
Das Hauptziel ist nicht der wirtschaftliche Gewinn, sondern das 
Wohlbefinden von Hund und Besitzer:in, unabhängig von der 
Rasse.

Sie bieten auch Webinare (Online-Trainings) und  
Haustierbetreuung Zuhause an. Wird dies oft gebucht?
Meine Webinare befassen sich immer mit Hundetraining und 
dem Zusammenleben mit Hunden. Mit «Fremder Hund: Na und? 

Angstfrei jedem Hund begegnen» habe ich auch einen Kurs ex-
plizit für Nicht-Hundehaltende. Die Haustierbetreuung ist ein 
völlig separates Thema.

Sie selbst wohnen in Aesch. Was bedeutet Ihnen die Gemeinde 
und was ist Ihr Bezug zu Birmensdorf?
Vor neun Jahren sind mein Mann und ich nach Aesch gezogen 
und haben uns vom ersten Tag an in dieser kleinen Gemeinde 
heimisch gefühlt und unser persönliches Paradies gefunden. Ich 
bin in Zürich-Altstetten aufgewachsen, also nur einen Katzen-
sprung von Birmensdorf entfernt.

Was macht für Sie eine gute Hundeschule aus?
Sowohl Hunde als auch Menschen werden respektvoll behan-
delt. Und die Fragen der Kursteilnehmer werden geduldig beant-
wortet. Das Hundetraining ist darauf ausgelegt, dass sich beide 
wohlfühlen, wobei die individuellen Bedürfnisse des Hundes be-
rücksichtigt werden. Übungen basieren auf den neuesten wis-
senschaftlichen Methoden und sind so gestaltet, dass das Tier 
Freude am Lernen hat und sein Verhalten positiv verstärkt wird.

�
� Mehr Infos:
� https:/ / happy-hundetraining.ch

Die Aescherin Monika Bren ist längst nicht nur in der Region Birmensdorf tätig

Ein Hund auf ReisenJöö, so herzig!
Monika Bren ist eine 
zertifizierte Hundeexpertin
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 Everdance – Tanzen für alle ab 60
Jeden Dienstag können Senioren und Seniorinnen im Gemeindezentrum Brüelmatt das Tanzbein schwingen – und das ganz ohne Partner! 
Der Kurs richtet sich an Erfahrene und Unerfahrene – sind Sie bereit Ihr Tanzbein zu schwingen?

Redaktion Birmensdorfer

Tanzen macht Spass, hält fit und ist gut für die Seele. Unter Anlei-
tung werden kleine Choreografien einstudiert und repetiert. Da-
bei steht die Freude an der Bewegung und Musik im Vordergrund. 

Der Kurs besteht aus drei Teilen. Anfangs konzentriert sich 
Everdance auf das Anregen des Kreislaufs. Die Schritte gleichen 

einem «Aufwärmtanz» und sind einfach nachzumachen. Beim 
Hauptteil wirds interessant: Während Hits aus allmöglichen Mu-
sikgruppen gespielt werden, bewegt man sich in bestimmten 
Schrittfolgen – wie bei einem Paartanz – aber solo. Die Schritte 
sind leicht zu üben und kommen aus Stilen wie Tango, Rumba, 
Walzer Cha-Cha-Cha, Salsa oder Disco Fox. Zum Schluss der Lek-
tion werden noch Dehn- und Beweglichkeitsübungen durchge-
führt, um die Muskeln auf Trab zu halten. 

Wer Lust hat, die Freude am Tanzen neu zu entdecken oder 
einfach fit bleiben möchte, ist herzlich eingeladen, an einer Ever-
dance-Stunde teilzunehmen. Die Kurse finden jeden Dienstag 
von 13.40 bis 14.30 Uhr im Gemeindezentrum Brüelmatt statt. 
Schnupperlektionen und Anmeldungen können über die unten-
stehenden Angaben vereinbart werden. Lassen Sie sich von der 
Musik, der Bewegung und der Gruppendynamik mitreissen und 
erleben Sie, wie viel Freude das Tanzen – auch 
ohne Partner – machen kann!

� Mehr Infos:
� www.pszh.ch / tanzen

Das Angebot wurde für Menschen ab 60 konzipiert

Kreative 
Bastelfee / n 
gesucht
Für unsere Eltern-Kind-Basteln suchen wir eine oder meh-
rere kreative Personen, welche sich gerne ehrenamtlich 
engagieren würden, um Eltern beim gemeinsamen Basteln 
mit ihren Kindern (ca. 3- bis 6-jährig) anzuleiten.

•	 3 bis 4 Bastelideen vorbereiten
•	 �Bastelmaterial besorgen / bereitmachen
•	 �Je 3 Nachmittage in der Vorweihnachtszeit 

und vor Ostern.

Bringe Deine Ideen ein, lerne Birmsensdorfer Familien 
kennen und trage mit Deinem Engagement zu einem  
vielfältigen Aktivitäts-Angebot für Familien bei.  
Leuchtende Kinderaugen sind garantiert!

www.elternforum-birmensdorf.ch 
info@elternforum-birmensdorf.ch

Elternforum
Birmensdorf

Die SVP Birmensdorf lädt zum Grill!
Die SVP Birmensdorf lädt Sie herzlich zum Polit-Grill 
am 5. Oktober 2024, ab 18.30 Uhr, in der Waldhütte 
Ettenberg ein. Kantonsrat Tobias Weidmann wird 
über Migration und die Drittstaatenlösung sprechen.
Wurst und Getränke werden offeriert.

Anmeldung unter: 
yannik.haelg@svp-birmensdorf.ch  
oder 076 434 22 34

Der Vorstand der SVP Birmensdorf

Haben Sie einen nahestehenden,  
lieben Menschen verloren?
Wir übernehmen die Inseratveröffentlichung der  
Todesanzeige im Birmensdorfer und beraten Sie bei  
der individuellen Gestaltung des Leidzirkulars und  
der Danksagungskarte.

inserate@birmensdorfer.ch 
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	� Kreatives Engagement für kleine Kunstwerke gesucht
Während den letzten 10 Jahren durften Eltern, Grosseltern, Göttis 
oder Gottis mit den Kindern ( ca. 3- bis 6-jährig ) jeweils vor 
Weihnachten und vor Ostern kleine Kunstwerke im Familien
zentrum erschauen. Unsere langjährige Bastelfee hatte jeweils 
einige Bastelideen und Material vorbereitet und die Erwach
senen darin angeleitet, mit den Kindern zusammen kreativ Tätig 
zu sein. Nun suchen wir eine oder mehre Nachfolger:innen. 
Es handelt sich um ein zeitlich begrenztes, ehrenamtliches 
Engagement von ca. 3 bis 6 Nachmittagen pro Jahr.

Künstlerisch Begabte Mamis und Papis, angehende Lehrpersonen, 
handwerklich begabte Pensionäre oder einfach Personen, die sich 
gerne im Dorf vernetzen würden, können uns ohne Weiteres für 
mehr Informationen kontaktieren.

� www.elternforum-birmensdorf.ch
� info@elternforum-birmensdorf.ch

� Elternforum Birmensdorf

	� Der Sennhof ist nun volljährig! Happy Birthday! 

Könnt ihr euch vorstellen, dass es vor zwanzig Jahren noch keine 
Kinderkrippe in Birmensdorf gab? Nach einer Befragung in der 
Bevölkerung war klar, dass das Bedürfnis nach einer familiener-
gänzenden Betreuung vorhanden ist. So wurde der Verein Kin-
derkrippe Sennhof gegründet. Damals hiess er noch «Verein fa-
milienergänzende Kinderbetreuung Birmensdorf» und geplant 
war, dass die Krippe in einem Haus der Gemeinde einziehen wird. 

Doch es gab Einsprachen und deshalb wurde über das Projekt 
an der Urne abgestimmt. Leider ohne Erfolg und so musste der 
Verein eine andere Unterkunft suchen. Das war schon damals ein 
sehr schwieriges Unterfangen. Nach drei Jahren vergeblicher Su-
che, wollten sie schon aufgeben und den Verein auflösen. Das 
Schicksal wollte es zum Glück anders. Das Restaurant Sennhof 
schloss seine Tore für seine Gäste und wir hatten das Glück, dass 
wir das Haus mieten konnten. 

Nach dem wir im Sommer alles renoviert und kindgerecht 
eingerichtet hatten, starteten am 1. September 2006 die ersten 
Kinder mit ihrer Eingewöhnung. Schnell waren zwei Gruppen 
ausgebucht und die gute Mund zu Mund Propaganda liess die 
Warteliste weiter anwachsen.

Inzwischen ist der Sennhof aus seinen Kinder- und Teenie-
Schuhen rausgewachsen und wir werden hoffentlich mindes-
tens nochmal solange eure Kinder mit viel Herzblut und Qualität 
bei uns betreuen. Wir haben aktuell noch wenige Plätze zu ver-
geben. Die Informationen dazu findet ihr auf unserer Webseite:  
www.kinderkrippesennhof.ch

Unseren Geburtstag feiern wir in kleinem Rahmen mit Team 
und Vorstand und bereiten uns im Hintergrund 
schon auf eine grössere Party in zwei Jahren vor.

� Sandra Bachmann
� Krippenleitung

	� Für Sie gelesen: «Views» von Marc-Uwe Kling
Keine leichte Kost, aber nachhaltig beeindruckend!
Die 16-jährige Lena verschwindet spurlos. Drei Tage spä-
ter taucht sie in einem verstörend brutalen Video wieder auf, 
welches in atemberaubendem Tempo viral geht. Kommissarin  
Yasira Saad soll Lena finden und die Täter identifizieren. Die Situ-
ation läuft völlig aus dem Ruder, man weiss kaum noch, was rich-
tig und falsch ist. Eine Bürgerwehr wird gegründet, die Jagd auf 
Menschen mit Migrationshintergrund macht. Ein starkes Gedan-
kenexperiment ist Marc-Uwe Klings Thriller «Views», in dem ein 
mutmasslich KI-generiertes Video Deutschland an den Rand ei-
nes Bürgerkriegs befördert. Der Thriller ist definitiv keine leichte 
Kost. Mich hat er aber sehr beeindruckt und nachdenklich ge-
macht. Dass Social Media nicht nur gute Seiten hat, wissen wir 
wohl alle mittlerweile. Was aber im Extremfall entstehen kann, ist 
erschreckend und verstörend. Was kann man noch glauben und 
wo fangen die sogenannten «Fake News» an. Real ist aber auf 

jeden Fall der Hass, der geschürt 
werden kann, so wie es in diesem 
Thriller thematisiert wird. Ähnli-
che Beispiele hierfür gibt es aber 
leider auch weltweit einige. Marc-
Uwe Kling ist meiner Meinung 
nach ein grosser Wurf gelungen, 
den ich allen ans Herz lege, die 
sich mit dem Thema auseinan-
dersetzen möchten . . . und am bes-
ten auch allen anderen. Das Buch 
kann in der Bibliothek ausgelie-
hen werden.

� Katja Brogle
� Gemeinde- und Schulbibliothek
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Inserat 2.5 Zi WHG Birmensdorfer (186x63mm)

Tertianum Am Rietpark Schlieren
Brandstrasse 3 � 8952 Schlieren

amrietpark@tertianum.ch
amrietpark.tertianum.ch

Jetzt

Besichtigung

vereinbaren:

044 577 37 37
Wohnung zu vermieten
Wir vermieten charmante 2,5-Zimmer Alters-Wohnungen an
ruhiger Lage. Helle Räume, moderne Ausstattung und ein
gemütlicher Balkon warten auf Sie. Ein Einzug ist nach
Vereinbarung möglich � kontaktieren Sie uns für einen
Besichtigungstermin!

Ersatz Filter Badewassertechnik:  
Kredit gebundene Ausgabe

Ersatz Filter Badewassertechnik; Gebundene Ausgabe; 
Bewilligung; Summarische amtliche Publikation

Der Gemeinderat hat am 19. August 2024 für den  
«Ersatz Filter Badewassertechnik» gemäss §°103 Abs. 1 
des Gemeindegesetzes (GG) gestützt auf Art. 22 Ziff. 2  
der Gemeindeordnung (GO) der Politischen Gemeinde  
Birmensdorf einen Kredit von CHF 510 000 als gebundene 
Ausgabe bewilligt.

Die massgebende amtliche Publikation wird  
auf der Website www.birmensdorf.ch veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Infrastruktur

Ersatz Desinfektion Badewasser:  
Kredit gebundene Ausgabe

Ersatz Desinfektion Badewasser; Gebundene Ausgabe; 
Bewilligung; Summarische amtliche Publikation

Der Gemeinderat hat am 19. August 2024 für den  
«Ersatz Desinfektion Badewasser» gemäss §°103 Abs. 1 
des Gemeindegesetzes (GG) gestützt auf Art. 22 Ziff. 2  
der Gemeindeordnung (GO) der Politischen Gemeinde  
Birmensdorf einen Kredit von CHF 110 000 als gebundene 
Ausgabe bewilligt.

Die massgebende amtliche Publikation wird  
auf der Website www.birmensdorf.ch veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Infrastruktur

Bestattungsanzeige

Am 26. August 2024 ist gestorben:

Margrit Hofstetter-Trachsler,  
geboren 1931, von Birmensdorf ZH und Ottenbach ZH, 
wohnhaft gewesen in Birmensdorf.

Die Beisetzung findet im engen Familienkreis statt.

Bestattungsanzeige

Am 26. August 2024 ist gestorben:

Elisabeth Bruggmann-Baumann,  
geboren 1939, von Oberuzwil SG, wohnhaft gewesen  
an der Lettenmattstrasse 17 in 8903 Birmensdorf.

Die Abdankung findet am Samstag, 7. September 2024  
um 10.30 Uhr in der katholischen Kirche Birmensdorf statt.
Die Beisetzung findet im engen Familienkreis statt.

Bestattungsanzeige

Am 28. August 2024 ist gestorben:

Graziana Nicoli-De Matteis, geboren 1957,  
von Italien, wohnhaft gewesen in Birmensdorf.

Die Abdankung findet am Freitag, 6. September 2024  
um 14.30 Uhr in der katholischen Kirche Birmensdorf statt.
Die Beisetzung findet am Freitag, 6. September 2024  
um 13.45 Uhr auf dem Friedhof Birmensdorf statt.

Impressum: 
Auflage: 3 600 Exemplare

Herausgeberin 
Birmensdorfer | Telefon 075 408 11 11 | birmensdorfer.ch 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Verteilung 
Der «Birmensdorfer» wird durch die Schweizerische Post AG verteilt.

Papier 
Zertifiziert als FSC-Mix (aus vorbildlich und nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern)

Produktion SWISS MADE 
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Beratung - Bewertung - Verkauf - Verwaltung
NEU: Verwaltung Mietobjekte, Stockwerkeigentum, Erstvermietung

ErfolgsMandate GmbH                   Telefon 044 777 79 54
Industriestrasse 6                                                     www.erfolgsmandate.ch
8903 Birmensdorf                                                 erfolg@erfolgsmandate.ch

Kinderkleider-, Sport- und Spielzeugbörse  
24. / 25. September 2024 im GZB, Saal A
Annahme:	 Di, 24.09.24,	   9.00 – 11.30 Uhr
Verkauf:	 Di, 24.09.24,	 16.00 – 20.00 Uhr
	 Mi, 25.09.24,	   9.00 – 11.00 Uhr
Rücknahme:	 Mi, 25.09.24,	 17.00 – 18.00 Uhr

Für weitere Informationen: boerse@frauenvereinbirmensdorf.ch

Workshop Haltungstraining:

Rückenfit
Ein Mix aus Rückengymnastik und Pilates für alle
Erwachsenen 
Donnerstag / Freitag 17.15 bis 18.15 Uhr

BEWEGT
BEWEGUNGSPÄDAGOGIK
BIGIStudio: Stallikonerstrasse 73, Birmensdorf

Kontakt: Birgitta Palm, bigibewegt.ch, 078 720 90 77

Fit im Alter
Training für Kraft und Gleichgewicht, 
Sturzprävention
Donnerstag 14.00 bis 15.00 Uhr

Schnupperlektion gratis. Herzlich willkommen!

GRUPPENKURSE 2024

Rückblick  
auf die  
1.-August-Feier

Einmal  
Birmensdorf  
und zurück

Sommerreitlager im 
Reit-, Zucht- und  
Ausbildungsstall Grünau

1 2 3
 Rückblick: Top-Stories August 2024

	 Agenda
Elternforum: Anmeldung Herbstplausch
Online

Mo, 2.9.2024 –
Fr, 6.9.2024

Papiersammlung Fr, 6.9.2024

BigiBewegt: Rückenfit (Gymnastik und Pilates)
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Fr, 6.9.2024
17.15 – 18.15

Frauenverein: Mittagstisch Eltern & Kinder
GZB | Anmeldeschluss: 2.9.2024

Fr, 6.9.2024
12.00

NVVB Naturpflegetag 
Treffpunkt: Feuerwehrdepot

Sa, 7. 9.2024
09.00

Bibliothek: Buchstart für Babys / Kinder im Vorschulalter
in Begleitung. Gratis. Ohne Anmeldung

Sa, 7.9.2024
09.30 – 10.00

Fiire mit de Chline
Reformierte Kirche

Sa, 7.9.2024
10.00

Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf
Ortsmuseum, Mühlemattstrasse 7

Sa, 7.9.2024
14.00 – 16.00

Zürcher Kantonale Gerätemeisterschaften 2024
Sportzentrum Schachen, 8906 Bonstetten

Sa, 7.9.2024 –  
So, 8.9.2024

Abschiedsgottesdienst von Pfarrer Lorenzo Scornaienchi
Reformierte Kirche

So, 8.09.2024 
09.30

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 9.9.2024

Öffnungszeiten: Sammelstelle Breite
Breitestrasse 2, 8903 Birmensdorf

Mo, 9.9.2024
07.30 – 12.00

Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung
Gemeindehaus, Betreibungs- + Gemeindeammannamt

Mo, 9.9.2024
08.00 – 12.00

Gemeindeversammlungen: Abgesagt Di, 10.9.2024

Deutschkurs für Einwohner:innen | Niveau A1
Jeweils Dienstags und Donnerstags 
Gemeindezentrum Brüelmatt

Di, 10.9.2024 –
Do, 12.12.2024
10.00 – 11.30

Everdance: Tanzen für alle ab 60
Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal C

Di, 10.9.2024
13.40 – 14.30

Elternforum Chrabbelgruppe
Im Freizeitraum der katholischen Kirche

Do, 12.9.2024
09.30 – 11.00

BigiBewegt: Fit im Alter
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Do, 12.9.2024
14.00 – 15.00

BigiBewegt: Rückenfit (Gymnastik und Pilates)
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Do, 12.9.2024
17.15 – 18.15

BigiBewegt: Rückenfit (Gymnastik und Pilates)
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Fr, 13.9.2024
17.15 – 18.15

Schwimmbad Geren – Saisonschluss Sa, 14.9.2024

Erinnerungs-Spektakel – Rolf Schmid: Jetzt langts! 
Gemeindezentrum Brüelmatt

Sa, 14.9.2024
20.00

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.  
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

bleibt oben

Bleibt!!


